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Ansatz 2015 Diff. Zu 2014
Erwartete Einnahmen 2015
Beiträge 314.538,00 € 10.024,00 € Die Mehreinnahmen aus Beiträgen kommen durch die höheren Studierendenzahlen
Ertrag Zinsen 100,00 € 0,00 €
Erlös Verkauf 7.400,00 € 0,00 €
Erlös Veranstaltungen 2.000,00 € 0,00 €

Geschätzte Überschüsse aus 2014 66.000,00 €

Gesamt Einnahmen 390.038,00 € 10.024,00 €

Beschlossene Ausgaben (am 05.11.14)

Ansatz 2015 Diff. Zu 2014 Erklärung
Fachbereichsbudgets 46.874,00 € 1.392,00 € Mehr eingeschrieben Studis der Vierteilschlüssel bleibt gleich
Handkassen Gesamt 1.640,00 € 0,00 €
Papier Büromaterial 4.000,00 € 0,00 €
Fahrradwerkstatt 1.500,00 € -2.000,00 € Der Wegfall der Erstanschaffungen für die Fahrradwerkstatt
Sonst. Materialaufw. (Verkauf) 5.850,00 € 0,00 €
Druck und Kopierkost. 13.900,00 € -1.000,00 € Anpassung von Kopiertopf sowie der internen Drucktöpfe

Büroausstattung 9.300,00 € 1.358,00 €
Personalverwaltung 4.000,00 € -3.968,37 € Der alte Ansatz war deutlich zu hoch, da die Uni uns zu hohe Zahlen angesetzt hat.
Sonst. Verwalt. Kosten 6.250,00 € 0,00 €
Rechtsprüf. und Beratung 9.680,00 € 0,00 €

Reisekosten 4.500,00 € -100,00 €
Veranstaltungen 3.250,00 € 0,00 €

Aufwandsentschädigungen (450/75) 64.758,00 € 9.156,20 €

Mitgliedsbeiträge Bündnisse etc. 5.960,75 € 190,50 €

Der Mobiliar und EDV Hardware Topf wurde angehoben im Gegenzug wurde 
Softwaretopf reduziert und der Erstanschaffungstopf gestrichen.

Der Reisekostentopf wurde etwas reduziert und der Fortbildungstopf dafür 
angehoben.

Die Mehrkosten kommen von dem zusätzlichen Vorstandsreferat. Es wurde 
beschlossen dem Vorstand 13 Monate AE zu zahlen um die Einarbeitung mit zu 
entschädigen.
Die eingeplanten Mittel für die „Landes Asten Konferenz“ (LAK) wurden gestrichen da 
nicht absehbar ist, dass für die LAK Beiträge fällig werden. Dafür wurden Mittel für 
den „freien zusammenschluss der studentInnenschaften“ (fzs) eingeplant.
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Personalia 68.015,33 € 7.317,33 €

Gesamt 249.478,08 € 12.345,66 €

Restmittel 140.559,92 €

Neue Anträge zur Abstimmung:

Antrag 1 restliche Töpfe
Referats Budgets autonome Ref. 3.000,00 € 0,00 € 600 Euro pro Referat
Referats Budgets nicht aut. Ref 7.200,00 € 0,00 € 600 Euro pro Referat

Soli Töpfe 3.000,00 € 0,00 €
Sondertöpfe 29.000,00 € 0,00 € 15000 Euro für Fachbereiche, 10000 Euro für Referate und 4000 Euro für Initiativen
Initiativen Budgets 2.000,00 € 0,00 € 200 Euro pro Initiative
AStA Mittel 4.000,00 € 0,00 €
Gruppenunterstützung 19.360,00 € 0,00 € 9800 Euro für Politik, 6780 Euro für Kultur und 2780 Euro für Sport

Rücklagen 12.880,24 € 3.250,00 €

Gesamt 80.440,24 € 3.250,00 €

Antrag 2 
Aufstockung des Anschaffungstopfs 10.000,00 € Siehe schriftlichen Antrag im Protokoll (Änderung zu Topf Büroausstattung)

Antrag 3
Aufstockung Rechtsmittel Topf 30.000,00 € Siehe schriftlichen Antrag im Protokoll (Änderung zu Topf Rechtsprüf. und Beratung)

Diese enormen Mehrkosten kommen daher das die Eingruppierung der Stellen in 
den Tarifvertrag sehr fehlerhaft war, und das in einem Ausmaß, dass eine Anpassung 
notwendig war. Bei der neuen Einteilung haben wir uns von Fachmenschen aus der 
Uni helfen lassen damit diese auch den Vorgaben entspricht. Die Stunden von EDV 
wurden reduziert und die von Finanzen angehoben.

2000 Euro für kleine Hochschulen und 1000 Euro für nicht verfasste 
Studierendenschaften

Bei den Rücklagen wurden die neue angeschafften Mobiliargegenstände mit 
eingeplant.

Bei diesen Anträgen bezeichnen die angegeben Zahlen die Mehrkosten (plus) und die Einsparungen (minus) im Vergleich zu den in Antrag 1  angesetzten 
Beträgen bzw. zu den bereits beschlossenen Budgets. (Welches Budget steht in der Erklärung am Ende in Klammern). 
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Antrag 4

Kleinbus inkl. Vers. 30.000,00 €

Antrag 5

Streichung der Initiativenbudgets -2.000,00 €

Antrag 6

Kürzung des Referatssondertopf -5.000,00 €

Antrag 7

Sondertopf „Sondertopf“ ???

Kleiner Bus der von der Studierendenvertretung verliehen werden kann für 
Fachschaften oder kleine Umzüge etc. (siehe Protokoll 04.11.) (neuer Topf)

Es wird beantragt die Initiativenbudgets zu streichen (siehe Protokoll vom 04.11.14) 
(Initiativen Budgets)

Es wird beantragt den Referatssondertopf von 10.000 Euro auf 5.000 Euro zu kürzen 
(siehe Protokoll 04.11.) (Sondertöpfe)

Es wird beantragt die nach den Abstimmungen verbleibenden Mittel in einen extra 
Sondertopf zu machen auf den der StuRa zugreifen kann, falls ein Antrag in die 
anderen Töpfe nicht hineinpasst oder diese bereits ausgeschöpft sind.

Sollten die Anträge 1-4 alle angenommen werden, werden wir bis zu knapp 10.000 Euro zu viel verplanen. Die Antragssteller der Anträge 2 und 3 haben 
angekündigt dann per Eilantrag kommende Sitzung ihre Anträge entsprechend zu reduzieren (50:50). Am besten ihr holt euch für diesen Fall direkt ein 
Mandat.


